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J u l i u s  ( 1 3 ) ,  Fra n z i s k a  ( 1 3 ) ,  S a m u e l  ( 1 3 ) ,  E v a  ( 1 4 ) ,  S i m o n  ( 1 4 )  u n d  M a r c e l  ( 1 4 )

Allgemein werden Medien in „Alte Medien“ 

bzw. „Klassische Medien“ und „Neue Medien“ 

gegliedert. Der größte Unterschied ist dabei 

der Zugang zum Internet. „Alte Medien“ sind 

hauptsächlich analog nutzbar, wogegen „Neue 

Medien“ meist über das Internet erreichbar 

sind. Aber was sind nun die Vorteile von dieser 

Art von Medien, oder werden auch Herausfor-

derungen sichtbar? Ein großer Vorteil ist, dass 

man die Möglichkeit hat, seine eigene Meinung 

sofort unter einem Artikel zu präsentieren. 

Auch wichtig ist, dass diese Art, Nachrichten zu 

verbreiten, für Jugendliche deutlich attraktiver 

erscheint und sie sich somit lieber und häufi-

ger informieren. Dies ist wichtig, da vor allem 

Jugendliche über das Geschehen auf der Welt 

U n t e r  N e u e n  M e d i e n  ve r s t e h t  m a n  j e n e  M e d i e n ,  d i e  ü b e r  d a s  I n t e r n e t  z u g ä n g l i c h 

s i n d .  D a z u  z ä h l t  u n t e r  a n d e r e m  a u c h  S o c i a l  M e d i a .

N e u e  M e d i e n :  Vo r t e i l e  u n d 

H e r a u s f o r d e r u n g e n
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informiert sein sollten, da sie das Gelesene bei 

späteren Entscheidungen benötigen könnten. 

Außerdem sind Medien, die man online lesen 

kann, platzsparend, da man beispielsweise nur 

ein Handy oder einen Computer braucht. Fast 

jeder Mensch besitzt inzwischen ein Handy 

oder einen Computer, und diese Geräte werden 

auch oft überallhin mitgenommen. Das kann 

vor allem im Urlaub praktisch sein, da man dort 

dann auch Geschehnisse des eigenen Landes 

mitverfolgen kann. Durch den Algorithmus 

werden einem hauptsächlich Nachrichten ge-

zeigt, die einen interessieren, was es spannen-

der macht, diese zu lesen. Zudem kommt noch 

hinzu, dass man, wenn ein Thema besonders 

interessant ist, schnell nach weiteren Informa-

tionen suchen kann und diese auch ohne großen 

Aufwand bekommt. Ein Punkt, der sich sowohl 

positiv als auch negativ hervorhebt, ist, dass 

man für diese Art von Medien meist kein Geld 

zahlen muss. Jedoch werden nahezu immer die 

persönlichen Daten einer Person gefordert. 

Dabei gibt man seine persönlichen Daten einer 

Datenbank, bei der man nicht genau weiß, was 

mit den Daten passiert. Auch andere positi-

ve Punkte, die bereits angesprochen wurden, 

haben manchmal zugleich negative Seiten, 

zum Beispiel die Meinungsfreiheit im Internet. 

Diese kann zwar positiv genutzt werden, man 

kann sie aber auch verwenden, um sogenannte 

Fake News zu verbreiten. Auch die Auswahl 

der Nachrichten, die der Algorithmus für einen 

zusammenstellt, ist teilweise sehr positiv. Al-

lerdings informiert man sich durch diese Art 

der Auswahl oft nur einseitig, da hauptsächlich 

Inhalte angezeigt werden, die einen wirklich 

interessieren. Dadurch verpasst man möglicher-

weise andere wichtige Informationen, die nicht 

deinen Interessen entsprechen, aber trotzdem 

wichtig sind. Daraus lässt sich schließen, dass 

nahezu alles positive und negative Seiten hat. 

Wenn man das beachtet, steht einem die Welt 

durch das Internet offen.
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F l o r e n t i n a  ( 1 3 ) ,  M o r i t z  ( 1 4 ) ,  C l e m e n s  ( 1 2 ) ,  S a ra h - L i s a  ( 1 3 ) ,  M a t i l d a  ( 1 3 ) 

u n d  B e n d e g u z  ( 1 4 )

Wie definiert man „Neue Medien“ überhaupt? 

Als „Neue Medien“ werden beispielsweise alle 

Medien definiert, welche mit Internetzugang 

funktionieren. Beispiele für Neue Medien sind 

Messenger-Dienste, aber auch soziale Netz-

werke und Nachrichtendienste. Wenn wir 

Medien benutzen, haben wir gewissermaßen 

eine Doppelrolle. Wir können Medien einer-

seits konsumieren, andererseits können wir sie 

aber auch produzieren. Den Unterschied der 

beiden Begriffe erklären wir euch jetzt. Beim 

W i r  s p r e c h e n  h e u t e  ü b e r  u n s e r e  Ve ra n t w o r t u n g  u n d  d i e  R e l ev a n z  vo n  N e u e n 

M e d i e n .  V i e l  S p a ß  b e i m  Le s e n !

U n s e r e  Ve r a n t w o r t u n g  u n d  d e r 
E i n f l u s s  v o n  N e u e n  M e d i e n 

Unser Team
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Konsumieren benutzen wir Medien, um etwas 

anzuschauen, zu lesen oder zu hören. Ein Bei-

spiel dafür ist das Lesen einer Online-Zeitschrift 

oder das Hören eines Podcasts. Beim Produ-

zieren von Medien fließen unter anderem aktiv 

die eigenen Vorlieben und Meinungen ein, wie 

zum Beispiel beim Schreiben eines Kommentars 

oder dem Liken eines Videos. Medien sind wich-

tig in einer Demokratie, damit wir wissen, was in 

der Gesellschaft passiert und um Entscheidun-

gen treffen zu können. Informationen können 

sich im Internet um einiges schneller verbreiten 

als analog. Dadurch bekommen Informationen 

eine viel größere Reichweite. Unser Verhalten 

im Internet hat Auswirkungen und wir tragen 

deshalb eine Verantwortung. Je aktiver wir in 

Neuen Medien sind, desto mehr Verantwortung 

haben wir. Mit unserem Handeln haben wir die 

Macht, andere zu beeinflussen und die Welt 

mitzugestalten.

Neue Medien ermöglichen uns nicht nur weltweit Informationen und Fakten selbst zu konsumieren, sondern wir 

können auch Informationen für andere produzieren und teilen.
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N e l e ( 1 3 ) ,  V i k t o r i a  ( 1 4 ) ,  P h i l i p p  ( 1 4 ) , N i n a  ( 1 3 ) ,C i a ra  ( 1 4 )  u n d  Fr i d o l i n  ( 1 3 )

Unter dem Begriff Rollenbilder versteht man 

das typische Bild, wie sich eine Person verhalten 

oder kleiden oder wie sie denken soll.   

Typische Vorstellungen von Frauen:  

Von Frauen erwartet man, dass sie Kleider 

oder Röcke tragen, sie naiver sind und oft der 

Hausarbeit verpflichtet sind. Sie werden oft in 

verschiedenen Sportarten vernachlässigt und 

weniger präsent im Vergleich mit Männern dar-

gestellt. Sie werden schwächer abgebildet und 

von ihnen wird teilweise immer noch erwartet, 

dass sie sich auf das Erziehen von Kindern kon-

zentrieren sollen. 

Typische Vorstellungen von Männern:  

Für Männer scheint es „normal“ zu sein, kurze 

Haare zu haben sowie einen Anzug zu tragen. 

Männer werden oft erfolgreicher, körperlich 

stärker und manchmal auch gewalttätiger dar-

gestellt.  

Woher bekommen wir diese Eindrücke? Diese 

Rollenbilder bekommen wir durch die Erzäh-

lungen der Familie, von Bildern aus dem Inter-

net oder auch aus Fernsehen und Nachrichten.  

Was sind die Folgen von Rollenbildern? Es kann 

zu Meinungsunterschieden, Kritik und blöden 

Kommentaren kommen. Man denkt, man muss 

R o l l e n b i l d e r :  W e l c h e  M e i n u n g e n 

g i b t  e s ?

U n s e r  B e r i c h t  h a n d e l t  vo n  d e n  t y p i s c h e n  B i l d e r n  vo n  Fra u e n  u n d  M ä n n e r n . 

Vo r s t e l l u n g e n  ü b e r  i h r  kö r p e r l i c h e s  A u s s e h e n  s o w i e  i h r e  c h a ra k t e r l i c h e n 

E i g e n s c h a f t e n  w e r d e n  p rä z i s e r  b e s c h r i e b e n  u n d  a u c h  u n t e r e i n a n d e r  ve r g l i c h e n . 

W i r  ü b e r l e g e n  u n s ,  w a s  d a s  f ü r  d i e  G l e i c h b e r e c h t i g u n g  b e d e u t e t . 
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Zu Frauen und Männern gibt es viele unterschiedliche Vorstellungen, „wie sie sein sollen“. 

unauffällig bleiben und die Erwartungen der 

Rollenbilder erfüllen. Manchmal werden auch 

Menschen aus verschiedenen Gemeinschaften 

ausgeschlossen. Es kann auch bedeuten, dass 

Menschen weniger Zugang zu Macht haben 

oder weniger Rechte haben. In einer Demo-

kratie sollen aber alle gleichberechtigt werden 

und jede und jeder soll einen eigenen Lebens-

stil haben dürfen. Welche Rollen werden in den 

Neuen Medien präsentiert? Wenn wir uns mit 

Neuen Medien auseinandersetzen, treffen wir 

häufig auf das typische Rollenbild von Mann und 

Frau. Viele Menschen setzen zunehmend auch 

ihre eigene Meinung durch und kleiden sowie 

verhalten sich so, wie sie es für richtig halten. 

Alle können so sein, wie sie möchten, und man 

sollte jeden Menschen so akzeptieren, wie sie 

oder er ist. 
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N a d a  ( 1 4 ) ,  A n n a  ( 1 3 ) ,  A m e l i e  ( 1 3 ) ,  M e l i n d a  ( 1 3 ) ,  B a l a z s  ( 1 4 )  u n d  L a u ra  ( 1 5 )

Überall auf der Welt gibt es Politik. Sowohl 

zu Hause als auch landesweit gibt es gewisse 

Regeln, an die sich alle halten müssen. In einem 

demokratischen System können alle an diesen 

Regeln mitarbeiten. Jedoch finden nicht alle 

Menschen diese Regeln gerecht. Deshalb gibt 

es in den meisten Ländern auch ein Mitsprache-

recht und die Möglichkeit, Regeln zu ändern. 

Viele Personen nutzen daher auch das Inter-

net, um Informationen schneller zu verbreiten. 

Wenn man zum Beispiel die eigenen Gedanken 

zu einem bestimmten Thema in den sozialen 

Netzwerken preisgibt, finden sich Gleichgesinn-

te zusammen und können somit gemeinsam die 

W i e  k a n n  m a n  d a s  I n t e r n e t  f ü r  d i e  Po l i t i k  n u t z e n ?

P o l i t i k  u n d  I n t e r n e t

In diesem Comic streiten zwei Personen. Es kommt eine dritte Person dazu, die einen Kompromiss vorschlägt. 

Dann einigen sie sich darauf. Auch so kann Politik aussehen.
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Meinung vertreten. In verschiedenen Regionen 

der Welt, wo Diktatur herrscht, gibt es ein Ver-

bot bzw. eine Einschränkung des Internets, da 

sich die Menschen sonst eine eigene Meinung 

bilden könnten. Dies ist jedoch nicht erwünscht, 

da sie sich so gegen das System auflehnen könn-

ten. 

Das Internet erleichtert uns politisches Han-

deln. Der Zugang wird dadurch einfacher. Man 

kann zum Beispiel die Personen mit gleicher 

Meinung unterstützen und dadurch wird die 

Community größer.
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